
Seite 1 von 2 
Version 13/06-24

Anrede Schüler:in

 Herr  Frau  keine Anrede

Anrede

 Herr  Frau  keine Anrede

Gültigkeitsbeginn des Deutschlandtickets               

Fahrkartennummer (soweit vorhanden) 1  6  2        

Schule

Vorname Schüler:in

Vorname

Straße, Nr. (Meldeadresse / Hauptwohnsitz)

Straße, Nr.

Telefonnummer (freiwillige Angabe, wichtig bei Rückfragen)

Telefonnummer (freiwillige Angabe, wichtig bei Rückfragen)

E-Mail-Adresse (freiwillige Angabe, wichtig bei Rückfragen)

E-Mail-Adresse (freiwillige Angabe, wichtig bei Rückfragen)

Ort

Ort

PLZ

PLZ

Nachname Schüler:in

Nachname

1. Schülerdaten/Daten Antragsteller:in

Fortsetzung nächste Seite A

Klasse

   

 Geburtsdatum Schüler:in

          

 Geburtsdatum

          

2. Persönliche Angaben des/der gesetzlichen Vertretenden

3. Von der Schule auszufüllen

Datum/Stempel und Unterschrift der Schule

Name der Schule

Schule endet voraussichtlich (Monat | Jahr)

      

Klasse

   

�

 A Bitte in Druckbuchstaben und vollständig ausfüllen. Pro Formular kann nur ein Deutschlandticket bestellt werden.  
Hin weise und Vertragsbedingungen zum Abonnement findest du unter: www.TeutoOWL.de/abobedingungen

 A Bestelle bis zum 15. eines Monats, um dein Ticket zum nächsten Monatsersten zu erhalten.
 A Dein Ticket erhältst du direkt per Post.
 A Bitte Rückseite beachten!
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Neuantrag

Deutschlandticket Schule
für selbstzahlende Schüler:innen
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Mir ist bekannt, dass die Bedingungen für den Ticketbezug im Abo (Abo-AGB) des WestfalenTarifs sowie ergänzend die AGB des WestfalenTarifs für den  
Ticketbezug von Abo-Tickets im Teilraum TeutoOWL und die Beförderungsbedingungen Nahverkehr NRW (BB NRW) für mein Abo gelten. Ich bin mit diesen  
Vertragsbedingungen einverstanden. Weitere Informationen finden Sie unter: www.TeutoOWL.de/Abobedingungen

Bitte den Antrag vollständig, inklusive der Erteilung des SEPA-Lastschriftmandats, ausfüllen.  
Sie haben folgende Versandmöglichkeiten:
1. Senden Sie Ihren Bestellschein in einem ausreichend frankierten Umschlag an die moBiel GmbH: 

moBiel GmbH, Abo-Service, Jahnplatz 5, 33602 Bielefeld
2. Scannen Sie den Bestellschein ein und schicken Sie ihn als PDF-Datei an: Abo@mobiel.de
3. Geben Sie den Bestellschein in einem der Kundenzentren Jahnplatz Nr. 5 oder ServiceCenter moBiel ab.

Mit Unterschrift bestätige ich, die Informationen zum Datenschutz zur Kenntnis genommen zu haben.

Als gesetzlicher Vertreter willige ich ein, dass der/die oben genannte Antragsteller:in (der/die Schüler:in) diesen Vertrag zu den jeweils gültigen Bedingungen  
eingehen darf. Ich erkenne an, dass ich für den/die Antragsteller:in hafte.

6. Ihre Unterschrift

7. Versand des Bestellscheins

Ort, Datum

Ort, Datum

Unterschrift Schüler:in (bei Minderjährigen der/die Erziehungsberechtigte/gesetzliche:r Vertreter:in)

Unterschrift des Erziehungsberechtigten/gesetzlichen Vertreters

Unterschrift Kontoinhaber:in (falls abweichend vom Antragsteller/von der Antragstellerin bzw.  
der/die Erziehungsberechtigte/gesetzliche:r Vertreter:in)

�

�

�

Ihre Antragsdaten werden zwecks Bestätigung des Schülerstatus zunächst durch Ihren zuständigen Schulträger auf Grundlage von § 3 (1) DSG NRW und ein-
gesehen. Im Anschluss werden Ihre Antragsdaten an die moBiel GmbH übermittelt und auf Grundlage von Art. 6 (1) b DSGVO zwecks Abwicklung, Abrechnung 
und Ausstellung des Deutschlandtickets (Abo-Vertrag) von der moBiel GmbH weiterführend verarbeitet. Dabei werden auch Ihre Zahlungsdaten verarbeitet (De-
tails siehe 3.). Bei der Verarbeitung können Dienstleister eingesetzt sein, die über entsprechende Verträge zur Einhaltung von Datenschutz und Datensicherheit  
verpflichtet sind.
Weitere Informationen zur Datenverarbeitung beim Deutschlandticket finden Sie unter https://teutoowl.de/ST-Datenschutzhinweise.
Allgemeine Informationen zum Datenschutz bei der moBiel GmbH finden Sie in der Anlage und unter https://www.mobiel.de/tickets/abo/abo-bedingungen.

5. Informationen zum Datenschutz

Der Abschluss eines Abos setzt die Vorlage einer Lastschrifteinzugsermächtigung voraus, die nur durch Volljährige erteilt werden kann. 
Der Einzug und die Abwicklung des Lastschriftverfahrens erfolgt durch die moBiel GmbH als Abo Vertragspartner. Der fällige Betrag wird monatlich abgebucht.
Im Zusammenhang mit dem SEPA-Lastschriftmandat behält sich die moBiel GmbH zwecks Ermittlung Ihrer Kreditwürdigkeit vor, auf Grundlage von Art. 6 (1) f) 
DSGVO die Daten des Kontoinhabers (Name, Anschrift und Geburtsdatum) an die anerkannte Auskunftei Creditreform Bielefeld Riegel & Unger KG zu übermitteln. 
Nähere Informationen zum Datenschutz bei Creditreform erhalten Sie unter www.creditreform.de/bielefeld/datenschutz.

Mit Unterschrift ermächtige ich die moBiel GmbH (Otto-Brenner-Straße 242, 33604 Bielefeld: Gläubiger-Identifikationsnummer DE88ZZZ00000344287) 
 Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der moBiel GmbH auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzuziehen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

4. Erteilung des SEPA-Lastschriftmandats

Ort, Datum Unterschrift des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin

�

Name, Vorname

Straße, Nr.

Kreditinstitut

Ort

BIC

PLZ

 Geburtsdatum

IBAN

DE  

�

Deutschlandticket Schule · Neuantrag für selbstzahlende Schülerinnen und Schüler



Auszug aus den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
WestfalenTarifs für den Ticketbezug im Abo (Abo-AGB)
Es gelten die Tarifbestimmungen des WestfalenTarifs und die Beförderungsbedingungen 
Nahverkehr NRW. Die vollständigen allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter 
www.TeutoOWL.de/Abobedingungen.

1. Anwendungsbereich
Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen beschreiben die Rege-
lungen der regionalen Ticket angebote des SilberAbos sowie der 
Partnerkarte, der SchülerCard Bielefeld, des SchülerTicket Westfa-
len, des FunAbos sowie des LandEiAbos im Teilraum TeutoOWL des 
WestfalenTarifs. Im Übrigen gelten die AGB des WestfalenTarifs.
2. Vertragspartner im Abonnement
Vertragspartner im Abonnement sind der Abonnent und das jeweili-
ge Verkehrsunternehmen, von dem der Abo-Antrag durch Ausgabe 
des Abo-Tickets angenommen wird. 
3. Zustandekommen des Vertrages und Vertragsdauer
(1-3) [...]
(4) Bei minderjährigen Antragstellern ist die Unterschrift des gesetz-
lichen Vertreters für den Antrag und das SEPA-Lastschriftmandat 
erforderlich [...]. [...]
(5) Das SEPA-Mandat kann auch von einem Dritten erteilt werden. 
[...] Ein Kontoinhaber, der nicht Abonnent ist, haftet mit dem Kunden 
gemeinsam als Gesamtschuldner für die Einhaltung aller Zahlungs-
verpflichtungen des Abonnenten aus dem Abo-Vertrag. Er kann die 
Erteilung eines SEPA-Mandates jederzeit in Textform widerrufen. [...]
(6) [...]
(7) [...] 
(8) Der Vertrag kommt mit Zugang der Abo-Tickets beim Abon-
nenten zustande. Das Verkehrsunternehmen trifft seinerseits alle 
Voraussetzungen dafür, dass ein Zugang rechtzeitig vor Abobeginn 
stattfinden kann. [...]
(9) Konnte der Postversand der Abo-Tickets [...] nicht vollzogen 
werden, so werden die aktuell zur Auslieferung anstehenden Tickets 
bei der ausgebenden Stelle für den Abonnenten zur Abholung [...] 
hinterlegt.
(10) Das Abonnement gilt für 12 aufeinanderfolgende Monate. Ist die
Vertragslaufzeit von 12 Monaten ohne Kündigung zum Ablauftermin
verstrichen, verlängert sich das Vertragsverhältnis stillschweigend
auf unbestimmte Zeit. […] Die Laufzeit des Vertrages des Schüler-
Tickets endet stillschweigend nach maximal 12 Monaten, spätestens 
zum Schuljahresende (31.07.).
4. Abo-Beginn, Nutzungsberechtigung und Vertragsverlängerung
(1) Die Vertragslaufzeit beginnt mit Beginn des ersten Monats nach 
Zugang der Abo-Tickets beim Abonnenten [...].
(2-5) [...]
(6) Eine Unterbrechung des Abonnementbezugs ist nicht möglich.
5. Zahlungsbedingungen, Konto-, Adress- und Vertragsänderung
(1) Die Abbuchung der fälligen Beträge erfolgt auf Basis der jeweils 
zum Zeitpunkt der Ab buchung gültigen Beförderungsentgelte 
(Tarife).
(2) Bei monatlicher Zahlungsweise erfolgt die Abbuchung jeweils im 
Voraus am 1. Werktag eines Monats.
(3) Änderungen der persönlichen Daten des Abonnenten [...] 
werden jeweils zum 1. eines Kalendermonats berücksichtigt, sofern 
die Änderungsmitteilung bis spätestens zum 15. des Vormonats in 
Textform vorliegt. [...] Eine Änderung der Bankverbindung bedarf der 
Einreichung eines vom Kontoinhaber unterschriebenen SEPA-Last-
schriftmandats [...]. Eine Änderung des SEPA-Lastschriftmandats ist 
nur unter Berücksichtigung der Bedingungen von Nr. 3. (7) zulässig.
6. Änderung des Abo-Tickets
(1) Eine Änderung des [...] Tickets kann jeweils zum 1. eines 
Kalendermonats erfolgen. Die Änderungswünsche müssen dem 
Verkehrsunternehmen bis spätestens zum 15. des Vormonats in 
Schriftform vorliegen [...]. Die gleichzeitige Rückgabe evtl. beim 
Abonnenten noch vorhandener Abo-Tickets [...] für den Zeitraum 
nach der/den Änderung(en) ist Voraussetzung für das Wirksamwer-
den der gewünschten Änderung(en).
(2) [...]
7. Fristgemäße Abbuchung, Rücklastschrift, Zahlungsverzug
(1) Kann ein fälliger Monats- oder Jahresbetrag [...] nicht von dem 
im SEPA-Lastschriftmandat angegebenen Girokonto abgebucht 
werden, befindet sich der Abonnent in Zahlungsverzug. 
(2) Der im Zahlungsverzug befindliche Abonnent ist verpflichtet, den 
fälligen Betrag unverzüglich aktiv auszugleichen.
(3) Das Verkehrsunternehmen ist im Falle des Zahlungsverzuges be-
rechtigt, das Vertragsverhältnis fristlos zu kündigen und die Tickets 
[...] einzuziehen, sofern der Abonnent auch nach einer Mahnung 
den Betrag nicht innerhalb von 7 Tagen ab dem Datum der Mahnung 
bezahlt. Im Falle der Nicht-Zahlung ist der Gesamtbetrag der bereits 
ausgegebenen Tickets [...] sofort fällig. Für die die SchülerCard und 
das SchülerTicket Westfalen gilt abweichend folgende Regelung: 

im Falle des Zahlungsverzugs ist das Verkehrsunternehmen berech-
tigt den Ticketversand zu stoppen.
(4) Für die Mahnung und jede Zahlungserinnerung wird ein in den 
Tarifbestimmungen festgelegtes Bearbeitungsentgelt erhoben. Dar-
über hinaus sind die mit der Rücklastschrift verbundenen Gebühren 
und Kosten vom Kontoinhaber zu zahlen.
(5) [...]
8. Kündigung durch den Abonnenten
8.1 Ordentliche Kündigung
(1) Der Vertrag zum Bezug eines Abo-Tickets ist bis zum 15. des 
Monats zum Monatsende kündbar. Die Kündigung bedarf der Text-
form [...]. Die gleichzeitige Rückgabe evtl. beim Abonnenten noch 
vorhandener Abo-Tickets [...] für den Zeitraum nach der Kündigung 
ist Voraussetzung für das Wirksamwerden [...].
(2) Das FunAbo, das FunAbo Regio und das FunAbo TeutoOWL 
enden mit Ablauf des Monats, in welchem der Abonnent seinen 21. 
Geburtstag hat, ohne dass es einer Kündigung bedarf. 
(3) [...]
(4) Erfolgt die Kündigung vor Ablauf einer Mindestlaufzeit, so wird 
der Differenzwert zwischen dem Abonnementpreis und dem Preis 
des entsprechenden MonatsTickets aus dem Einzelverkauf für den 
zurückliegenden Abo-Zeitraum erhoben. [...]
8.2 Außerordentliche Kündigung
Das gesetzlich verankerte Recht zur außerordentlichen Kündigung 
aus besonderem Grund, z.B. wegen Veränderung wesentlicher 
Bestandteile des Vertrages, etwa bei Preiserhöhungen, bleibt un-
geachtet der obigen Regelungen unberührt.
9. Kündigung durch das Verkehrsunternehmen
9.1 Ordentliche Kündigung
(1) Der Vertrag zum Bezug eines Abo-Tickets ist bis zum 15. des 
Monats zum Monatsende kündbar. Die Kündigung bedarf der Text-
form. Wird dieser Termin versäumt, so gilt das Abonnement bis zum 
Ablauf des dann folgenden Monats. Ausgenommen hiervon ist die 
SchülerCard und das SchülerTicket Westfalen bei Wegfall der An-
spruchsberechtigung.
(3) [...]
9.2 Außerordentliche Kündigung
(1) [...] Ebenso ist eine außerordentliche Kündigung möglich, wenn 
bereits zwei vom Abonnenten zu verantwortende Rücklastschriften 
innerhalb von 6 Monaten entstanden sind [...].
(2) Der wiederholte Verlust von Abo-Tickets [...] berechtigt das Ver-
kehrsunternehmen ebenfalls zur fristlosen Kündigung.
(3) Erfolgt die Kündigung vor Ablauf einer Mindestlaufzeit, erfolgt 
eine Nachberechnung für den zurückliegenden Abo-Zeitraum. [...]
(4) Der Abonnent ist unverzüglich zur Rückgabe bereits ausgegebe-
ner Tickets [...] verpflichtet.
(5) [...]
10. Speicherung von Abonnentendaten und Datenschutz
(1) Die sich aus dem jeweiligen Vertragsverhältnis ergebenden Daten 
und Informationen wer den [...] zur rechtmäßigen Aufgabenerfüllung 
(Abwicklung des Vertragsverhältnisses) gemäß den geltenden Vor-
schriften zum Datenschutz verarbeitet [...]. Dies kann auch durch 
einen vom jeweiligen Verkehrsunternehmen beauftragten Dienstleis-
ter geschehen. 
(2) Ferner dürfen die Daten an von den Verkehrsunternehmen oder 
dem Dienstleister beauf tragte Unternehmen oder Personen zum 
Zwecke der Bonitätsprüfung, der Vertragsdurchfüh rung sowie der 
Geltendmachung, Verfolgung und Durchsetzung ihrer Ansprüche 
weitergege ben werden. Eine darüber hinausgehende Weitergabe an 
Dritte erfolgt nicht. 
(3) Weitere Informationen finden Sie auf den Internetseiten der 
Westfalen Tarif GmbH (z.B. http://www.westfalentarif.de/de/daten-
schutz/) [...]. 
11. Verlust oder Zerstörung
(1) Übertragbare Tickets
Bei Verlust des Abo-Tickets [...] wird bei übertragbaren Abo-Tickets 
kein Ersatz geleistet. [...]
(2) Nicht übertragbare Tickets
Bei Verlust oder Zerstörung von nicht übertragbaren Abo-Tickets 
[...] erhält (der Abonnent), wenn er den Verlust schriftlich anzeigt 
[...] Ersatztickets [...]. Für die Ausgabe der Ersatztickets [...] kann [...] 
eine Bearbeitungsgebühr [...] (erhoben werden).
(3-4) [...] 
12. Erstattung
(1-2) [...]

Für Ihre Unterlagen

�
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Die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sieht unter anderem 
Informationspflichten bei der Erhebung personenbezogener Daten 
(alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizier-
bare natürliche Person beziehen) vor. Beim Abschluss und der 
Erfüllung von Verträgen werden gegebenenfalls nicht nur Daten 
unseres Kunden selbst erhoben, sondern z. B. auch von dessen 
Mitarbeitern, Dienst-leistern oder Erfüllungsgehilfen (nachfolgend 
„sonstige Betroffene“), etwa im Rahmen der Benennung als An-
sprechpartner. Gerne möchten wir Sie daher als unseren Kunden 
oder als sonstigen Betroffenen über die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten sowie Ihre Rechte aus der DSGVO informie-
ren. Diese Information gilt nicht für die Verarbeitung von Daten, die 
keinen Personenbezug (siehe oben) aufweisen.
1. Wer ist für die Verarbeitung meiner personenbezogenen 

Daten verantwortlich und an wen kann ich mich bei Fragen 
wenden?
Verantwortlicher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen 
zum Datenschutz (z. B. DSGVO) für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten ist:
moBiel GmbH 
Otto-Brenner-Straße 242 
33604 Bielefeld 
E-Mail: info@mobiel.de 
Telefon: (05 21) 51 90 
www.mobiel.de
Unser Datenschutzbeauftragter steht Ihnen für Fragen zur 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unter 
Datenschutz@mobiel.de, unter der Telefonnummer (05 21) 
51-46 00 oder unter der Adresse Schildescher Straße 16, 
33611 Bielefeld mit dem Zusatz „der Datenschutzbeauftragte“ 
gerne zur Verfügung.

2. Welche Arten von personenbezogenen Daten werden 
verarbeitet? Zu welchen Zwecken und auf welcher 
Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung?
2.1. Wir verarbeiten folgende Kategorien personen-

bezogener Daten: 
Daten unseres Kunden:

 �  Identifikations- und Kontaktdaten (z. B. Name, 
Geburtsdatum, Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail)

 � Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten)
 � Daten zum Zahlungsverhalten
 � Daten von sonstigen Betroffenen (z. B. Mitarbeiter, 

Dienstleister oder Erfüllungsgehilfen unseres Kunden):
 � Kontaktdaten (z. B. Familien- und Vorname, E-Mail-

Adresse, Telefonnummer) und
 � Berufs- oder Funktionsbezeichnungen (z. B. Dipl.-Ing., 

Leiter Vertrieb)

2.2. Die personenbezogenen Daten werden zu den 
folgenden Zwecken auf folgender Rechtsgrundlage 
verarbeitet:

 � Daten unseres Kunden zur Erfüllung des Vertragsver-
hältnisses mit unserem Kunden und der diesbezüg-
lichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO.

 � Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur 
Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen sowie aufgrund 
handels- oder steuerrechtlicher Vorgaben auf Grund-
lage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO.

 � Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener 
zur Wahrnehmung von Aufgaben, die im öffentlichen 
Interesse liegen (z. B. Bereitstellung des öffentlichen 
Personennahverkehrs), auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 
lit. e) DSGVO.

 � Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertrags-
verhältnisses mit unserem Kunden und der diesbezüg-
lichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf 
Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, da die Er-
füllung des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden 
und die diesbezügliche Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen sowohl unser berechtigtes Interesse als 
auch das unseres Kunden darstellt.

 � Daten unseres Kunden und sonstiger Betroffener zur 
Direktwerbung und Marktforschung betreffend unseren 
Kunden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, 
da Direktwerbung und Marktforschung unsere berech-
tigten Interessen darstellen.

 � Daten unseres privaten Kunden (keine Gewerbetrei-
benden) gegebenenfalls auch zur Telefonwerbung 
auf Grundlage einer ausdrücklichen Einwilligung ge-
mäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Eine Einwilligung zur 
Telefonwerbung können Sie jederzeit uns gegenüber 
(Kontaktdaten unter 1.) widerrufen. Der Widerruf der 
Einwilligung erfolgt für die Zukunft und berührt nicht 
die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung.

 � Daten unseres privaten Kunden sofern uns eine 
ausdrückliche Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. 
a) DSGVO vorliegt:

 � Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren
 � Kontaktaufnahme zu Werbezwecken
 � Datenauswertungen und -analysen gemäß Art. 4 

Abs. 4 DSGVO
 � Weitergabe von Daten innerhalb der Unterneh-

mensgruppe der Stadtwerke Bielefeld (Stadt-
werke Bielefeld GmbH, BITel Gesellschaft für 
Telekommunikation mbH, BBF – Bielefelder Bäder 
und Freizeit GmbH), insbesondere zu Werbezwe-
cken sowie zur Auswertung und Analyse gemäß 
Art. 4 Abs. 4 DSGVO

 � Wir behalten uns vor, Daten unseres Kunden zur Be-
wertung der Kreditwürdigkeit auf Grundlage von Art. 
6 Abs. 1 lit. f) DSGVO an Auskunfteien zu übermitteln, 
da die Ermittlung der Kreditwürdigkeit unseres Kunden 
zur Minimierung von Ausfallrisiken unser berechtigtes 
Interesse darstellt.

 �  In diesem Zusammenhang werden der Aus-
kunftei Creditreform Bielefeld Riegel & Unger KG, 
Sunderweg 3, 33649 Bielefeld oder einer anderen 
anerkannten Auskunftei zur Ermittlung der 
Kreditwürdigkeit personenbezogene Daten zur 
Identifikation unseres Kunden (Name, Anschrift 
und Geburtsdatum) übermittelt.

 � Nähere Informationen zur Datenverarbeitung 
bei Creditreform erhalten Sie online unter www.
creditre-form.de/bielefeld/datenschutz.

3.  Erfolgt eine Offenlegung meiner personenbezogenen Daten 
gegenüber anderen Empfängern?
Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbezogenen 
Daten erfolgt – soweit im Rahmen der unter 2. genannten Zwe-
cke jeweils erforderlich – ausschließlich gegenüber folgenden 
Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern:

 � Kooperierende Verkehrsbetriebe
 � Unternehmen der Unternehmensgruppe der Stadtwerke 

Bielefeld (Stadtwerke Bielefeld GmbH, BITel Gesellschaft für 
Telekommunikation mbH, BBF-Bielefelder Bäder und Freizeit 
GmbH, SWB Netz GmbH, Interargem GmbH, MVA Bielefeld-
Herford GmbH, Enertec Hameln GmbH), OWL Verkehr GmbH 
sowie die Stadt Bielefeld

 � Auskunfteien
 � Abrechnungsdienstleister oder Kreditinstitute
 � kooperierende Dienstleister, z.B. bei Kombiprodukten
 � IT-Dienstleister
 � Inkasso-Dienstleister und Rechtsanwälte
 � andere Berechtigte (z. B. Behörden und Gerichte), soweit 

hierzu eine gesetzliche Verpflichtung oder Berechtigung 
besteht.

Bei der Nutzung des Job-Ticket-Portals kann eine Offenlegung 
bzw. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Ihren 
Arbeitgeber erfolgen. Sofern wir uns bei der Erfüllung der unter 
2. genannten Zwecke externen Dienstleistern bedienen und 
diese als Auftragsverarbeiter i.S.d. Art. 28 DSGVO gelten, sind 
diese durch uns zum sorgfältigen Umgang mit Ihren Daten ver-
pflichtet worden.

4. Erfolgt eine Übermittlung meiner personenbezogenen 
Daten an oder in Drittländer?
Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten unseres Kun-
den in ein Drittland, welches nicht unter den Geltungsbereich 
der DSGVO fällt, erfolgt durch uns grundsätzlich nicht. Sollte, 
in Einzelfällen, eine solche Übermittlung dennoch erfolgen, 
geschieht dies nur, sofern für die entsprechenden Länder ein 
Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission 

Information zur Verarbeitung
personenbezogener Daten

Für Ihre Unterlagen
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vorliegt oder sofern die Unternehmen im Drittland uns den 
Schutz Ihrer personenbezogenen Daten durch geeignete und 
angemessene Maßnahmen (z.B. Standarddatenschutzklauseln) 
zugesichert haben.

5. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen 
Daten gespeichert?
Personenbezogene Daten werden zu den unter 2. genannten 
Zwecken solange gespeichert, wie dies für die Erfüllung dieser 
Zwecke erforderlich ist. Bestehen gesetzliche Aufbewahrungs-
pflichten, insbesondere aus dem Handels- und Steuerrecht 
(§§ 147 AO, 257 HGB), sind wir verpflichtet, die Daten bis zum 
Ablauf dieser Fristen zu speichern. Zum Zwecke der Direktwer-
bung und der Marktforschung werden Ihre personenbezogenen 
Daten solange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches 
Interesse unseres Unternehmens an der Verarbeitung nach 
Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, 
längstens jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das Ver-
tragsende hinaus, oder bis Sie der Verarbeitung für Zwecke der 
Direktwerbung und der Marktforschung widersprechen oder 
eine hierfür erteilte Einwilligung widerrufen.

6. Welche Rechte habe ich in Bezug auf die Verarbeitung 
meiner personenbezogenen Daten?
Sie haben uns gegenüber insbesondere folgende Rechte 
hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten:

 � Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personen-
bezogenen Daten (Art. 15 DSGVO),

 � Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffenden gespei-
cherten Daten fehlerhaft, veraltet oder sonst wie unrichtig 
sind (Art. 16 DSGVO),

 � Recht auf Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, 
der Zweck der Verarbeitung erfüllt und die Speicherung 
daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte Ein-
willigung zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener 
Daten widerrufen haben (Art. 17 DSGVO),

 � Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in 
Art. 18 Abs. 1 DSGVO genannten Voraussetzungen gegeben 
ist (Art. 18 DSGVO),

 � Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitgestellten, Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten (Art. 20 DSGVO),

 � Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung, wobei der 
Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis dahin aufgrund der Ein-
willigung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 
DSGVO) und

 � Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 
DSGVO).

7. Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten 
gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für einen 
Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine Pflicht, die 
personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche 
möglichen Folgen hätte die Nichtbereitstellung?
Im Rahmen des Vertragsverhältnisses hat unser Kunde uns 
diejenigen personenbezogenen Daten (vgl. unter 2.) bereit-
zustellen, die für den Abschluss und die Durchführung des 
Vertragsverhältnisses und die Erfüllung der damit verbundenen 
vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Dazu gehören der 
Natur der Sache nach auch Kontaktdaten von Mitarbeitern oder 
Dritten (z. B. Erfüllungsgehilfen oder Dienstleister), denen sich 
unser Kunde einvernehmlich mit diesen bedient. Ohne die erfor-
derlichen Daten sowie gegenseitige persönliche Kommunikation 
mit den zuständigen Mitarbeitern – bzw. falls unser Kunde es 
wünscht, weiteren Dritten – kann das Vertragsverhältnis gege-
benenfalls nicht abgeschlossen bzw. erfüllt werden.

8. Erfolgt eine automatisierte Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling?
Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses 
findet keine automatisierte Entscheidungsfindung statt. In man-
chen Fällen verarbeiten wir jedoch die Daten unseres Kunden, 
um bestimmte persönliche Aspekte (insb. persönliche Vorlieben 
und Interessen) zu bewerten. Diese Verarbeitung gilt als Profi-
ling gemäß Art. 4 Nr. 4 DSGVO. Hierbei verknüpfen wir die Daten 
unseres Kunden, die wir rechtmäßig erhalten haben und werten 
diese aus. Diese Datenverarbeitung nehmen wir insbesondere 
vor, um die Kommunikation als auch Beratung unseres Kunden 
bestmöglich durchführen zu können. Ebenso soll eine individu-
elle sowie passgenaue Werbeansprache ermöglicht werden.

9. Aus welchen Quellen stammen die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten?
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen 
des Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden von diesem 
oder von Ihnen erhalten. Wir verarbeiten auch personenbezoge-
ne Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. aus 
Grundbüchern, Handelsregistern und dem Internet, zulässiger-
weise gewinnen durften. Außerdem verarbeiten wir personen-
bezogene Daten, die wir zulässigerweise von Unternehmen 
innerhalb unseres Konzerns oder von Dritten erhalten.

Widerspruchsrecht
Sie können uns gegenüber jederzeit der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten für Zwecke der Direktwerbung 
und/oder der Marktforschung ohne Angabe von Gründen 
widersprechen. Wir werden die personenbezogenen Daten 
nach dem Eingang des Widerspruchs nicht mehr für die 
Zwecke der Direktwerbung und/oder Marktforschung ver-
arbeiten und die Daten löschen, wenn eine Verarbeitung 
nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise zur Erfüllung des 
Vertragsverhältnisses mit unserem Kunden) erforderlich ist.
Auch anderen Verarbeitungen, die wir auf die Wahrnehmung 
einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse i. S. d. Art. 6 
Abs. 1 lit. e) DSGVO liegt, oder auf ein berechtigtes Interesse 
i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO stützen, können Sie uns 
gegenüber aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, jederzeit unter Angabe dieser Gründe 
widersprechen. Wir werden die personenbezogenen Daten 
im Falle eines begründeten Widerspruchs grundsätzlich 
nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbeiten und die 
Daten löschen, es sei denn, wir können zwingende Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte 
und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen.
Der Widerspruch ist an
moBiel GmbH, Kundenservice
Otto-Brenner-Straße 242, 33604 Bielefeld
Telefon (05 21) 51-90, Telefax (05 21) 51-47 18
info@mobiel.de
zu richten.
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